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Zu Verbreitung und Habitat des Laufkäfers Pterost/chus (Haptoderus) 
unctu/atus (Duftschmid, 1812) und seinem Vorkommen in 

Baden-Württemberg 
(Coleoptera: Carabidae)

Die zum Teil als eigene G attw g  angesehene U ntergattw g Haptoderus ist in Baden-W ürttem berg 
mit zw ei Arten vertreten: Pterosdchus (Haptoderus) punilio (Dejean, 1828) und Pt. (HaptJ 
iMtcüJatus (Duftschmid, 1812). W ährend die erstgenannte Art ein allgem ein verbreiteter Bewoh
ner vorwiegend von W äldern ist, w ar Pt. wctidatus bislang rar von wenigen Fw dorten in Einzel
exem plaren gem eldet. Der Fang zahbeicher Individuen bei W olfegg (Landkreis R avensbirg) w ar 
Anlaß, Daten zu Verbreitm g und H abitat sowie zum Vorkommen in B aden-W bttem berg zusam
menzustellen.

Gesamtverbre Kling

Pt. mcbäatus ist von den Sudeten (Isar-, Riesen- und A ltvatergebirge) und Karpaten über die 
Gebbge der nördlichen Bakanhalb insei und den Alpenraum bis in die W estalpen (Savoie, Haute - 
Savoie) verbreitet. Die Abbildung 1 w id e  anhand der Angaben bei APFELBECK (1904), 
BONADONA (1971), CSIKII (1946), FRANZ (1970), HORION (1941), MAGISTRETT1 (1965) und 
M ARG GI (1992) sowie eigenen Daten erstellt, bvterhalb dieses Areals werden zw ar vor allem  
sibalpine bis hochalpine Bereiche besiedelt, doch dringt Pt. inctulatus auch in die Tallagen irtd  
Vorbergzonen vor. So nennt bereits HORION (1941) F inde bis in die Umgebung von München 
und Passau.

Von Jürgen Trautner, Filderstadt

Einleitung

A bbildw g 1: Verbreitm g von Ptero- 
stichus (Haptoderus) m ctJatus

Mitt. ent. V. Stuttgart, Jg. 27,1992
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V e rb re itu n g  in B a d e n -W ü rtte m b e rg

VO N DER TRAPPEN (1930) m eldet Pt. irtctiäatus nach eigenen Funden aus dem Stuttgarter 
Raum (Köngen, Schönbuch, Münster a.N . e tc .) sow ie aus Kisslegg. HÖR IO N (1959), der Teile der 
TRAPPEN’schen Sa/rmlung gesehen hatte und dem Belege unbekannt waren, stuft diese Anga
ben zu Recht als fraglich ein. D ie Sammlung V D . TRAPPEN ist heute in die Sammlung des 
Staatlichen Museums fix  Natukunde Stuttgart (S M N S ) integriert. Tatsächlich fanden sich hier 
zahlreiche von V D . TRAPPEN als Pt. irtctuiatus bezeichnete Tiere von den oben genannten O r
ten. M it Ausnahme der Exem plare von Kisslegg handelt es sich jedoch un  Ptemstichus vematis 
(Panz.) und Pt. strenuus (Panz.). Der Fundort Kisslegg ist allerdings richtig belegt.

Im folgenden werden die bekannten F inde von Pt. inchJatus aus Baden-NM ittem berg in d  dem 
an^enzenden Allgäu, nach LTTM-Rasterfeld von Nordw est nach Südost geordnet, aufgeführt. E i
ne Übersicht gibt die Abbildung 2.

UTM Funddaten
NU 76 Ulm; coli. H ÄN EL, Dresden (HORION 1959)
NU 43 Bussen bei Riedlingen, ca. 700 mNN, 18.06.1967, leg. ULBRICH (KÖSTLIN 1968)
NU 74 Dietenheim, trockener Fichtenwald, ca . 570 m NN, Bodengesiebe, 2 Ex., 30.07.1955, 

leg. SCHREPFER (SM N S)
(Anmerkmg: Die O riginalbezettekng der Tiere g b t als Findort *Ulm - HlerauwakT an. 
über die Numerierung der Exem plare der C o li. SCHREPFER, die Sanm kngsbeSchrei
bung und Exkusionstagebücher w ar jedoch eine eindeutige Zuortkxng zun Fundort 
bei Dietenheim möglich)

NU 51 Brunnenholzried bei M ichelw im aden, feuchter N adelw ald, ca. 580 mNN, 1 E x., Anfang 
06.1967, leg. FRANK (KÖSTLIN 1968, FRANK mdl.)

NU 60 Molpertshaus, Gem einde W olfegg, Fichtenforst (20 Ex.) in d  Laiixn ischw ald (34  Ex.)
in Bodenfallen, ca . 680 mNN, M itte  05.1992 bis Ende 06.1992, leg. TRAUTNER &  
RIETZE

NT 69 Kisslegg, W it t . A llgäu, 05.09.1919 (2  E x .) und 15.09.1921 (8  E x.), leg. V D . TRAPPEN  
(SM N S)

NT 78 Fetzach-Taufach-M oos, Fichtenwald im Randbereich, ca. 700 mNN, Gesiebe Boden
streu, 1 Ex., M itte  08.1980, leg. TRAUTNER

NT 88 Schwarzer G rat, W Urtt. A llgäu, c a . 1100 mNN, 2 Ex., 05.1961, leg. KÖSTLIN  
(KOSTENBADER 1976)

NT 76 Oberstaufen, Steibis, Fichtenwald, ca. 900  mNN, 1 Ex., 07.1984, leg. TRAUTNER
NT 86 Stuben, 1883, V . KOLB (FISCHER 1962)

Pt. unctoJatus ist damit in Baden-VMkttem berg nur aus den östlichen Teilen der naturräunlichen 
Einheiten Voralpines Hügel- und Moorland1 sow ie ’D onau-Iller-Platte’ belegt. Hier ist die A rt zu
mindest östlich der Linie Schussen-Riss sicherlich noch an zahlreichen O rten nachzuweisen. Der 
F ind  vom Bussen bei Riedlingen kennzeichnet m öglicherweise ein w eiter vorgeschobenes, iso
liertes Vorkommen. Der m arkante Berg nimmt auch klimatisch eine Sonderstellung ein, und in un
tersuchten W äldern beispielsw eise des Federseebeckens konnte Pt. wcbäatus nicht nachge
w iesen werden. Bei dem alten Beleg mit der Fundortangabe ’Ulm' (co li. HÄNEL) dürfte es sich 
um ein angeschwemmtes Tier oder eine ungenaue Bezettelung handeln. Eine autochthones Vor
kommen der Art in oder direkt bei Ulm ist unwahrscheinlich.

W enngleich FISCHER (1962) keine Meldungen Vorlagen, ist auch im bayerischen Schwaben mit 
einer w eiter nach Norden gehenden Verbreitung von Pt. wctulatus zu rechnen.
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D ie baden-w üttam bergischen F inde markieren einen Teil der nordwestlichen V erbrertm gsyeo- 
ze von Pt. mctLämtuB. Diese scheint sich über Vorariberg (Ö sterreich) dam  in dar Schw eiz erst 
w e it südlich des Bodensees w eiter nach W esten zu ziehen, aus dem Schw eizer Jure (M A R G G I 
1992 und in litt.) sind bislang keine Finde bekennt.

Habitat

Pt. mcüäatus w ird von verschiedenen Autoren (u a . FR A N Z 1970) übereinstimmend als Bewoh
ner der Streuschicht von Bergwäldem  mit Schwerpunkt in höheren Lagen bezeichnet O berhat) 
der W ald ^en ze  besiedelt die fluginfähige A rt vor allem  Grim erlen- in d  Latschengabüsche 
sow ie Zw argstrauchheiden. Ansonsten w ird sie eher selten tnd  einzeln auch im Offenland g e- 
fistden (z £ . Bergweiden in t er tie f eingebetteten Steinen), m eist in W ald - oder Gehölznähe.

D ie baden-württem bergischen F inde stammen - sow eit B eschretxngen voriiegen - ausschließ
lich aus älteren N adel- in d  Latixnischw äldem  mit ausgeprägter Streu- oder Moosschicht. Am  
F in d o rt bei Molpertshaus wurden in unm ittebarer Benachbanng zu den W aldstandorten auch 
offene Bereiche (Grönland, Kiesgrube) in d  Schlagfksen/Vorw aldstadien isitersucht. H ier konnte 
die A rt erwartungsgemäß nicht festgestellt werden. In den Schlagfluren in d  Vorwaldstadien w ar 
dar verwandte Pt. punilio, der in den W äldern gem einsam  mit Pt. vnctäatus vorkomnt, bereits  
vertreten.

D ie b isherigen F indorte von Pt. wchJatus in B adan-W kttem berg liegen in Bereichen mit m äßig 
kühlem bis sehr kaltem  W ichsklim a in d  höheren N iederschlägen. Tiefstgelegene F indorte sind 
bei Dietenheim in d  M ichetwim aden mit ca. 570 bzw . 580  mNN.
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Abbildung 2: D erzeit bekannte Verbreitung von Pterostichus Oiaptoderus} mcüäatus in Baden- 
W kttam berg im UTM -Raster (Auswertm gsstand 30.11.1992).
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P h än o lo g ie

Nach FRANZ (1970) treten Imagines von Pt. inctoJatus zwischen M ärz in d  Oktober, m it einem  
Häufigkeitsm axinwn im Jm i und Juli auf. BURMEISTER (1939) nennt für Haptodenrs-Arten eine 
Dauer der Larva lentw icklm g von etw a 10 M onaten, die im G ebirge von Septem ber bis den 
Sommer des folgenden Jahres stattfinden soll. D ie baden-württem bergischen Fuxkneldungen 
von Imagines liegen zwischen M itte M ai in d  M itte  Septem ber. Am Fm dort bei Molpertshaus 
waren die zwischen M itte  M ai m d Anfang Jm i 1992 gefangenen Tiere noch ¡poBteils immatur, 
zwischen M itte  und Ende Jm i w uden dagegen keine deutlich im m atuen K äfer mehr registriert.
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